
VEREINSNACHRICHTEN
Bremer Turn- und Sportgemeinde Neustadt.

4/ 2017

B S
NEUSTADT

1859

150
Jahre

1
8

59 200
9

B
T
S
N
EUSTADT BR

EM
E
N

Frohe

Weihnachten

sowie ein 

glückliches, 

erfolgreiches 

und vor allem 

gesundes 

neues Jahr.



Kontaktdaten

Eine Versicherung ist dann gut, wenn sie sich an Sie anpasst. 

Und nicht umgekehrt. Ganz gleich, ob Ihnen gerade Ihre 

Ausbildung, Ihre Familie oder die Sicherheit im Alter wichtig 

 

 

 

direkt nebenan.

Top versichert? 

Fragen Sie Ihre  
Nachbarin
Ich berate Sie gerne mit Lösungen zu 

günstiger Absicherung und Vorsorge – 

gleich bei Ihnen um die Ecke.

Helgard Sydow
HUK-COBURG-Beraterin in Bremen

Kundendienstbüro

Helgard Sydow

Versicherungsfachfrau

Tel. 0421 5229995

helgard.sydow@HUKvm.de

Buntentorsteinweg 10

28201 Bremen

Buntentor

Mo. – Fr. 08.00 – 12.00 Uhr

Mo.,Di.,Do. 15.00 – 18.00 Uhr

sowie nach Vereinbarung
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„Liebe Vereinsmitglieder,

wieder einmal neigt sich ein Jahr dem Ende
zu und es ist Zeit, einen kurzen Rückblick
vorzunehmen.
Wir denken, dass wir als Verein auf einem
guten Wege sind.
Der Sportbetrieb läuft in allen Abteilungen
durchweg erfolgreich und wir können uns
mit unserem Leistungsangebot in der
Bremer Sportszene durchaus sehen lassen.
Allerdings: es wäre schön, wenn wir  alle
etwas enger zusammenrücken könnten,
um die zukünftigen Aufgaben und
Belastungen, gemeinsam zu tragen und
wenn jeder sein Stückchen Verantwortung
im Verein mitträgt und dies nicht nur den
Verantwortlichen überlässt. Die Erhaltung
unserer Anlagen, der pflegliche Umgang
mit den Geräten und Einrichtungen dient
letztlich allen Mitgliedern.
Allen, die sich auch in diesem Jahr wieder
für den Verein auf allen Ebenen engagiert
und pflichtbewusst eingesetzt haben, sei
an dieser Stelle ein herzlicher Dank ausge-
sprochen.“*

Dieser Dank gilt natürlich gleichermaßen
allen, die uns in welcher Weise auch immer
und oftmals schon viele Jahre unterstützen,
insbesondere bei der Beschaffung von
Sportkleidung, mit Inseraten, mit
Fahrzeugen und Fahrbereitschaften oder
auf sonstige Art. Und ganz besonders gilt
der Dank all’ denjenigen, die als Übungslei-
ter, Trainer und Betreuer zum Wohle des
Sportes und der Gemeinschaft ganz, ganz
viele Stunden ihrer Freizeit für den Verein
zur Verfügung stehen.
Hoffen wir, auch im Jahre 2018 wieder alle
zusammen beweisen zu können, dass die
BTS Neustadt einen im Stadtteil und darü-
ber hinaus nicht wegzudenkenden wesent-
lichen Eckpfeiler unserer Gesellschaft dar-
stellt.
In diesem Sinne wünschen wir allen eine
frohe Weihnachtszeit und einen guten und
gesunden Übergang ins neue Jahr.
(* wer sich erinnert: das sind die Ausführ-
ungen unseres Ehrenvorsitzenden Jürgen
Adelmann von vor fast 20 Jahren.......   
Hat sich eigentlich viel verändert???)

Wir fertigen für Sie:

- Einkommensteuererklärungen
- Umsatzsteuervoranmeldungen

- Lohnabrechnungen
- Finanzbuchhaltungen  - Jahresabschlüsse

Neustadtscontrescarpe 34  ·  28201 Bremen
Tel.: 04 21 55 51 85  ·  info@gmaurer.de

Steuerberater in Ihrer Nähe
Wir helfen Ihnen gerne bei Existensgründungen, 

bieten steuerliche Beratung z. B. bei 
Vermögensübertragungen und 

Aufforderungen durch das Finanzamt bei Rentnern.
Neue 

Anschrift
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Zu Weihnachten ist es üblich, dass jeder sich seinen 
persönlichen Wunschzettel macht. Hier ist auch einer:

„Wünsche an die Vereinsmitglieder”

Engagement für- und Treue zum Verein sind wesentliche Eckpfeiler
für den Erfolg des Vereins und die Existenzsicherung. Es mag unbe-
scheiden erscheinen, wenn man eine lange Wunschliste vorlegt.
Aber ist es wirklich unbescheiden, sich folgendes für und im Verein
zu wünschen (Ein jeder möge sich selbst dazu ein Urteil bilden):
- dass sich Engagement und Treue der Mitglieder fortsetzen
- dass die Identifikation mit dem Verein zunimmt und allen Mitgliedern,
insbesondere auch Jugendlichen und Kindern bewusst ist, dass der
Verein mit sämtlichen Einrichtungen ihnen bzw. uns gehört
- dass jeder mit seinem (Teil)-Eigentum verantwortungsbewusst, pfleg-
lich und schonend umgeht
- dass es uns gelingt, an unserem Eigentum die dringend notwendigen
Reparatur- und Renovierungsarbeiten mit „vereinten“ Kräften durchzufüh-
ren
- dass es uns nach Verbesserung des inneren und äußeren
Gesamteindrucks besser als in der Vergangenheit gelingt,
Schmierereien, Sachbeschädigungen, Verschmutzungen bis hin zum
Diebstahl zu unterbinden
- dass jedes Mitglied, das sich über vereinsschädigendes Verhalten
anderer ärgert, im Zweifelsfall nicht wegschaut, sondern durch sein
Verhalten eine wiederholung verhindern kann
- dass die Mitglieder zuweilen auch Verständnis dafür aufbringen, dass
scheinbare Probleme, wie die richtige Temperatur des Duschwassers
eigentlich gar keine sind
- dass die Verantwortlichen von den Mitgliedern kritisch, aber vor allem
mit möglichst vielen konstruktiven Vorschlägen begleitet und unterstützt
werden
Übrigens: mein Motto ist: Kleine Taten, die man ausführt, sind bes-
ser, als große, die man plant. So ist z.B. ein Übungsgerät an den
richtigen Platz zu stellen oder einen Plastikbecher in den
Müllbehälter zu befördern, wirkungsvoller, als eine neue und
umfangreiche Verordnung.
In diesem Sinne eine besinnliche Adventszeit, ein frohes
Weihnachtsfest und stets beste Gesundheit und Fitness  wünscht
Ihnen/euch Helmut Werner“

· so sah der Wunschzettel des damaligen
Rechnungsführers 1998 aus. 

Passt doch immer noch – oder?
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Die „Jedermänner“ werden 50!

Auch „oberhalb der 60“ verdient ein leben-
diger Geist einen fitten Körper. Dafür sor-
gen wir, die  „Jedermänner“, eine sportlich
aktive und gesellige Spiel- und Gymnastik-
Gruppe.

Wir treffen uns dienstags von 20.00 –
21.45 Uhr in der Halle Erlenstr.

Unter der Leitung unserer sehr kompeten-
ten Übungsleiterin Barbara Fink lassen wir
uns zunächst eine knappe Stunde von ihr
mit Gymnastik „quälen“ und in Form brin-
gen – quasi so zum Aufwärmen- dann spie-
len wir z.B. Volleyball, eben so gut wir kön-
nen. Und zum Abschluss geht es meist „auf

ein Bier“ und eventuell einen kleinen Snack
in die Vereinsgaststätte.
Wie das „Gruppenbild mit Dame“ zeigt, ist
die Mehrzahl unserer Sportkollegen älteren
Jahrgangs und eine große Zahl ist seit
Jahrzehnten schon dabei. Apropos „seit
Jahrzehnten: im kommenden Februar
existieren die „Jedermänner“ 50 Jahre!

Wir sind also schon eine beinahe „zum
Inventar“ des Vereins zählende Gemein-
schaft! 
Schon in der Chronik  der BTS Neustadt
zum 150jährigen Jubiläum schrieb dazu
unser „Ewig-Mitglied“ Helmut Werner:

„Anfang 1968 stellte eine kleine Schar von
Freizeitsportlern bei TuS Neustadt den
Antrag einer „Teilmitgliedschaft“. Es han-
delte sich hierbei um Sportfreunde, die aus-
schließlich das ehrgeizige Ziel verfolgten,
einmal jährlich das Deutsche
Sportabzeichen zu erwerben. Ihr Problem
bestand darin, dass sie sich stets im
Frühjahr trafen, nachdem sich ihr Gewicht
über den Winter spürbar vom

Normalgewicht entfernt hatte. Es war dann
immer besonders anstrengend, sich wieder
an die Bedingungen des Sportabzeichens
„heranzuarbeiten!“ 
So kam die Idee, bei TuS Neustadt nachzu-
fragen, ob sie in der Wintersaison abends
für zwei Stunden eine Halle des Sportvereins
für Trainingszwecke benutzen könnten.

GGGG YYYY MMMM NNNN AAAA SSSS TTTT IIII KKKK
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Mit Unterstützung des damaligen Sport-
warts Herbert Westing und des Sport-
lehrers Herbert Nolte gelang es ihnen, ihre
Idee jeweils am Dienstagabend zu realisie-
ren. Aus der Teilmitgliedschaft musste aller-
dings alsbald eine Vollmitgliedschaft wer-
den, da es für den Verein nicht möglich war,
Sportfreunde zu finden, die ausschließlich
im Sommer Interesse hatten, die Halle zu
nutzen.
Zu den Höhepunkten, der „Jedermänner“,
das sollte nicht unerwähnt bleiben, gehör-
ten in den 70iger und 80iger Jahren ihre
bereits legendären Auftritte in der Glocke,
der Niederdeutschen Bühne sowie in der
vollbesetzten damaligen Stadthalle mit den
Hits wie „Schmidchen Schleicher“ und
„...aber bitte mit Sahne“.
Wir stellen also fest: Ursprünglich war
unser Ansinnen, das Sportabzeichen zu
erwerben. Als es dann auf die kühle
Jahreszeit zuging, hat uns Herbert Nolte in
die heutige BTS Neustadt „gelockt“. So

konnten wir dann auch im Winter in der
Halle trainieren. Das war und ist alles nie
„bierernst“, sondern von gemeinschaftli-
chem Interesse und „Anti-Couch-Gefühl“
getragen!
Die Sommerzeit, wenn wir uns nicht in der
Halle sportlich engagieren, wird je nach
Lust und Laune mit Radtouren, Führungen,
Besichtigungen etc. überbrückt.
Unser sportliches Niveau hat sich im Laufe
der Zeit alterungsbedingt „normalisiert“.
Wir sind auch und vielleicht gerade deshalb
für Einsteiger so ab 40+ durchaus „pas-
send“ – ja, man könnte sagen „uns fehlt der
Nachwuchs“. 
Deshalb unser Appell an alle Interes-
sierten: Macht mit und ihr bleibt fit! Gern
erwarten wir neue „Jedermänner“!
Bitte meldet euch einfach bei uns oder
schaut am Dienstag mal vorbei.
Kontaktadresse: 
Volker Intemann, Tel. 50 19 08 oder per 
e-mail: v.intemann@trenz.de

GGGG YYYY MMMM NNNN AAAA SSSS TTTT IIII KKKK
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Jugendmannschaften
Entgegen der bisherigen Planung für die
mittlerweile angelaufene Saison starten
wir nur mit zwei Jugendmannschaften.
Ohne Probleme hätten wir genug
Jugendliche, um weitere Mannschaften
aufzubauen. Aber der Betreuungsauf-
wand ist für drei Mannschaften einfach zu
groß.

Ausfälle in der 1. Mannschaft
Leider haben wir bei der Saisonplanung
nicht vorhersehen können, dass wir ver-
schiedene Ausfälle zu beklagen haben.
Aber Dank der Geschlossenheit unserer
Abteilung werden wir das personelle
Defizit auffangen können. Nach wie vor
haben wir aber einen Damenmangel zu
beklagen. Wenn euch eine Dame bekannt
ist, die gerne Badminton spielen will und
dazu noch Ambitionen hat, Punktspiele
zu bestreiten, bei uns ist sie herzlich will-
kommen. Mittlerweile ist die Hinrunde für
fast alle Mannschaften beendet. Für
unsere 4. Mannschaft läuft es sehr gut,
bei der 3. Mannschaft haben wir einen

BBBB AAAA DDDD MMMM IIII NNNN TTTT OOOO NNNN

• Lackierungen aller Art
• komplette Unfallinstandsetzung
• Karosseriearbeiten
• Ausbeulen ohne Lackieren
• Glasreparatur
• Spot-Repair
• Ersatzwagen
• Kfz-Mechanik
• Kfz-Fehlerdiagnose
• Inspektion
• TÜV/AU

www.siegfried-buhl.de

Alles für Ihr Auto 
an einem Ort

27793 Wildeshausen · Düngstruper Straße 73 
Telefon 0 44 31 - 7 21 93

28259 Bremen · Bauerland 6 
Telefon 04 21 - 58 00 19
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kleinen Fehlstart hingelegt, bei der 2.
Mannschaft ist der Klassenerhalt großent-
eils gesichert und bei der 1. läuft es nicht so
schlecht wir erwartet.

Zusammenhalt
Aufgrund der Ausfälle in der 1. Mannschaft
hat sieht wieder einmal gezeigt, was einen
Verein ausmacht. Natürlich gab es ver-
schiedene Meinungen, wie wir mit der
Situation umgehen und das ist auch gut so.
Und so haben wir uns zusammengetan und
sorgen für eine gemeinsame Lösung, die
von allem mitgetragen wird. Denn wir alle
verfolgen letztlich ja das gleiche Ziel. Ein
Dank nochmal an die gesamte Abteilung,
für den enormen Energieaufwand, damit
alle Mannschaften spielen können.

Damenmangel
In der kommenden Saison werden wir im
Erwachsenen Bereich wieder mit vier
Mannschaften an den Start gehen. Nach
wie vor haben wir einen chronischen
Mangel an Damen. Damen, die sich für
unseren wunderschönen Sport interessie-
ren, sind herzlich willkommen mal bei unse-

rem Trainingsbetrieb vorbeizuschauen.
Genauere Informationen, wann man vorbei-
schauen kann, können Interessierte auch
auf unserer neuen Homepage http://bad-
minton.btsneustadt.de unter dem Punkt
„Training“ nachlesen. 

Wer gerne einmal als Zuschauer eines oder
mehrere unserer Spiele ansehen möchte
(natürlich alles kostenlos!), findet alle
Termine und die Spielorte im Internet unter
www.turnier.de . Dort in dem Eingabefeld
‚Bremen‘ eingeben und es erscheint der
Bremer-Badminton-Verband, der darüber
hinaus auch sämtliche Daten und
Ergebnisse aller Spiele seit 2013 bereithält.

Soweit von uns und unseren Aktivitäten in
der Abteilung Badminton, mehr dann wie-
der in der nächsten Ausgabe. Alle, die beim
Lesen nun Lust am Badminton verspürt
haben, sind herzlich willkommen uns an
den Trainingsabenden zu besuchen und
mitzumachen. Weitere Infos zwischen-
durch, Termine und Kontaktadressen findet
ihr im Web unter

http://badminton.btsneustadt.de
Christian Eggert

BBBB AAAA DDDD MMMM IIII NNNN TTTT OOOO NNNN
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Umbruch bei den Weser Baskets
Bremen / BTS Neustadt

Das Wort Umbruch erfreut sich zum Start
einer neuen Saison großer Beliebtheit.
Nach dem erst spät in der vergangenen,
turbulenten Saison sichergestellten
Klassenerhalt in der 1. Regionalliga und der
Klärung der finanziellen Rahmenbedin-
gungen für eine weitere Saison in dieser
Spielklasse war die Kader-Zusammen-
stellung für die Verantwortlichen nicht ein-
fach. 
„Wir mussten aber diesen Schritt mit jun-
gen Spielern, die sich entwickeln sollen,
gehen, um für die Zukunft im Bremer
Basketball etwas aufzubauen“, sagt
Sahbaz. Die vielen Abgänge wurden mit
NBBL und JBBL-Spielern kompensiert,
punktuell wurden erfahrene Akteure als
Stützen der Mannschaft hinzugewonnen.
So sieht Erkan Sahbaz seine potenzielle
„Starting Five“ auch gut besetzt.
Dreier-Spezialist Jonas Liermann, der aus
dem letztjährigen Kader verblieben ist, war-
tet auf gute Pässe. Ebenso weiterhin dabei
ist Lukas Köhler, er geht in seine zweite
Saison in der 1. Regionalliga. „Lukas hat
bereits in der Sommerpause große

Fortschritte gemacht“, freut sich Erkan
Sahbaz. Säule Nummer vier ist ein alter
Bekannter. Ismar Kriese, geborener
Seferagic, spielte bereits von 2014 bis 2016
bei den Weser Baskets und war beim
damaligen Aufstieg in die 1. Regionalliga
herausragender Akteur. In der vergangenen
Saison trat er etwas kürzer und spielte „just
for fun“ in der Oberliga beim Kooperations-
partner Bremen 1860.
Auf der Center-Position findet man
Blanchard Obiango,  Ex-Profi (u.a.
Cuxhaven und Artland Dragons), der sich
zur Zeit auf sein Studium konzentriert und
Basketball nun als "Hobby" betreibt. Er
unterstützt beim Training, indem er mit den
großen Talenten Individualtraining macht,
wie z.B mit dem jungen Eigengewächs
Malte Buhl in der Kaderliste. Der „Rookie“
ist auch im NBBL-Kader der Eisbären
Bremerhaven und mit einer Doppellizenz
ausgestattet. Er bekam in der abgelaufenen
Saison bereits in der 2. Regionalliga
Einsätze.
In den letzten Wochen gesellten sich noch
die Zugänge Mustafa Girke aus Berlin und
Lennard Bauchwitz aus der eigenen
Jugend hinzu. 
So ist ein möglichst frühzeitig gesicherter

Klassenerhalt das
Saisonziel. Viertletzter
müssen die Weser
Baskets dazu in der
13er-Liga mindestens
werden. 
"Wichtig ist, dass wir
unsere Talente noch
intensiver und schneller
in die Leistungsteams im
Seniorenbereich einbau-
en, damit wir künftig nur
noch mit Bremer Jungs
antreten können".
Erkan Sahbaz
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Vielversprechender Start in die
Saison 2017/2018

Nach der Sommerpause ging es im Sep-
tember mit 2 Damen- und 3 Herren-
mannschaften in die neue Punktspiel-
saison. Während sich bei den Damen das

Personalkarussell wieder ordentlich
gedreht hat und dieses Mal die Abgänge
überwogen haben, war die personelle Lage
bei den Herren erstmalig seit Jahren stabil
geblieben.
Insbesondere die 1. Herren hat den kom-
pletten Vorjahreskader halten können, so

dass auf einen besseren
Saisonstart als in den ver-
gangenen Jahren zu hoffen
war. 
Die Spielauslosung ver-
sprach allerdings einiges an
Spannung, da man in den
ersten fünf Spielen der
Landesklasse gleich auf vier
unbekannte Mannschaften
– 2 Absteiger und 2
Aufsteiger – stoßen würde.
In der Pokalrunde direkt vor
Saisonbeginn wurden aller-
dings gegen höherklassige
Mannschaften sehr gute
Ergebnisse erzielt, so dass
die Mannschaft selbstbe-
wusst in diese Spiele ging
und die ersten vier
Begegnungen auch gewin-
nen konnte. Erst in Spiel
fünf musste man sich aus-
wärts dem starken
Absteiger aus Beckdorf
knapp geschlagen geben -
worauf jedoch gleich ein
überzeugender Heimsieg
gegen die SG Arbergen-
Mahndorf folgte und der
Platz in der der
Spitzengruppe der Liga ver-
teidigt wurde. Dieser soll so
lange wie möglich gehalten
werden, um dann im kom-
menden Frühjahr ein span-
nendes Saisonfinale um den
Aufstieg spielen zu können.
Die 2. Herren hat mit dem

HHHH AAAA NNNN DDDD BBBB AAAA LLLL LLLL

Flugshow in der Hölle Süd
Die Außenspieler der 1. Herren David und Jan heben ab
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neuen Trainergespann Nils und Markus
einen etwas durchwachsenen Saisonstart
in der Stadtliga A hingelegt und rangiert
aktuell mit 6:4 Punkten im Mittelfeld der
Liga. Zwei vermeidbare Niederlagen haben
einen besseren Start verhindert und zeugen
davon, dass die Mannschaft noch weiter zu
einander finden muss, um ihr tatsächliches
Potential konstant abrufen zu können. Da
auch alle anderen Mannschaften der Liga

bereits Punkte verloren haben, ist bei einer
entsprechenden Leistungssteigerung das
angestrebte Saisonziel „Aufstieg“ weiterhin
erreichbar.
Der „Klassenerhalt“ der Stadtliga A ist das
Ziel der 3. Herren, und trotz des holprigen
Starts mit nur einem Sieg aus den ersten
sechs Spielen ist dieses Ziel weiterhin rea-
listisch, da auch diese Mannschaft sich mit
mehreren Neuzugängen immer besser ein-

spielt.
Nach dem Abstieg aus der
Bremenliga hatte die 1. Damen
in der vergangenen Saison den
sofortigen Wiederaufstieg in
eben diese Liga geschafft.
Dementsprechend gilt es
zunächst, möglichst schnell
Punkte zu sammeln, um als
erstes den Klassenerhalt zu
sichern. 
Mit aktuell 4:4 Punkten liegt die
Mannschaft im Mittelfeld der
Bremenliga, wobei sich hohe
Siege und deutliche
Niederlagen in schönster
Regelmäßigkeit abgewechselt
haben. Dass die Mannschaft
noch zu keiner konstanten
Leistung gefunden hat, liegt an
der durch Babyglück und
Verletzungspech ständig
wechselnden Formation. Dabei
fallen die dünne Personaldecke
im Rückraum sowie der Ausfall
der etatmäßigen Torhüterin
besonders schwer ins
Gewicht, so dass insbesonde-
re auf diesen Positionen
Neuzugänge gerne gesehen
wären.
Die laufende Saison hat für die
2. Damen der SGBN aufgrund
von einigen verschobenen
Spielen erst spät angefangen.

HHHH AAAA NNNN DDDD BBBB AAAA LLLL LLLL
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Daher kam es bislang erst zu drei Spiel-
begegnungen. 
Wegen einiger Krankheitsausfälle, Lang-
zeitverletzten sowie Babypausen stand die
Saison anfangs unter keinem guten Stern.
Zudem war die Mannschaft wegen der
noch ausbaufähigen   Trainingsbeteiligung
frustriert und startete eher schleppend und
mühsam in die Saison. Aus diesem Grund
endete das erste Saison- und Auswärts-
spiel auch mit einer Niederlage gegen
Habenhausen. Trotz eines Raketenstarts
der 2. Damen in den ersten knapp 10
Minuten, welche die Mannschaft gleich in
Führung brachte, konnte das Spiel auch
aufgrund von konditionellen Defiziten am
Ende nicht gewonnen werden. Anders sah
es jedoch nach einer langen Durststrecke
von insgesamt sechs Wochen beim ersten
Heimspiel gegen den SV Werder Bremen 4
aus. Wie auch im ersten Saisonspiel legten
die Neustädter gleich von Beginn an einen
Bombenstart hin und gingen schlagartig in
Führung. Auch wenn sich der SV Werder in
der zweiten Halbzeit sehr nah an die 2.
Damen des SGBN heran kämpfte, konnte
sich die Mannschaft am Ende über eine
solide Siegesleistung freuen. Beim
Auswärtsspiel am letzten Sonntag trat die
Mannschaft mit einer Auswechselbank von
gerade einmal zwei Spielerinnen an.
Dennoch startete die 2. Damen sehr moti-
viert und voller Tatendrang ins Spiel.
Obwohl die Mannschaft bis zur 47. Minute
in dem wirklich unglaublich spannenden
und nervenaufreibenden Spiel die Führung
halten konnte, reichte es am Ende leider
nicht für einen Sieg.
Das nächste Heimspiel findet am Samstag,
den 25.11.2017 in der BSA Süd Halle
gegen den TS Woltmershausen III statt. Für
die 2. Damen ist es enorm wichtig, in die-
sem Spiel einen Sieg einzufahren, da sich
die Mannschaft gegen Woltmershausen in
den letzten Jahren immer sehr schwer

getan hat. Dies lag jedoch auch an der gro-
ßen Fangemeinde von Woltmershausen,
welche ihre Mannschaft von den Rängen
aus lauthals bei deren Spielen unterstützt
hatte. Die 2. Damen würde sich daher
unglaublich freuen, wenn auch sie beim
besagten nächsten Heimspiel ebenfalls tat-
kräftig und lautstark von der Tribüne aus
unterstützt werden würde. 
In Anbetracht der dünnen Personaldecke
konnte sich die Mannschaft über die bei-
den Neuzugänge Melina und Steffi freuen.
Melina unterstützt die 2. Damen am Kreis
und Steffi sichert die Außenpositionen mit
ab. Da wir immer und gerade momentan
händeringend neue Spielerinnen suchen,
freuen wir uns riesig über jeden weiteren
Neuzugang. Neue Spielerinnen werden mit
offenen Armen von der Mannschaft emp-
fangen. Das Training findet immer montags
und mittwochs in den Hallen der BTS in der
Volkmannstraße in Bremen in der Zeit von
20:00 bis 21:30 Uhr statt.
Für die weitere Saison und insbesondere
die Rückrunde ist die Mannschaft jedoch
super motiviert und durchaus fähig ganz
oben in der Tabelle mitzuspielen. Das
Potenzial ist auf jeden Fall gegeben. Die 2.
Damen freut sich somit darauf, noch viele
weitere Siege in der Saison einzufahren.

Alle Mannschaften haben in diesem Jahr
noch weitere Spiele und freuen sich über
Zuschauer, bis es dann am 16.12. zur
Weihnachtsfeier aller Spielerinnen und
Spieler kommen wird – ein Event, welches
die Integration der Neuzugänge sowie die
Gemeinschaft der SGBN weiter voran brin-
gen wird.

Eure SGBN (Spielgemeinschaft Buntentor-
Neustadt)

https://sgbn.de/fotos/David_Kleideiter.jpg 
https://sgbn.de/fotos/Jan_Lammers.jpg

HHHH AAAA NNNN DDDD BBBB AAAA LLLL LLLL
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Zwischenbilanz der Saison 
der I. Herren

Wir schreiben den 14. Spieltag und unse-
re I. steht mit 9 Punkten knapp auf dem
ersten Nichtabstiegsplatz. Zwei Siegen und
drei Unentschieden stehen saftig neun
Niederlagen gegenüber. Davon sechs
gegen die ersten sechs der Tabelle. An die-
ser Stelle muss man sicher so ehrlich sein,
dass uns in dieser Saison, zumindest in der
Breite, teilweise,  die Qualität fehlt, um hier
für eine Überraschung sorgen zu können.
Umso schwerer wiegen die Niederlagen
gegen vermeintlich schlagbare Gegner wie
Grolland, OSC und Geestemünde. Ärger-
lich, weil alle vermeidbar gewesen wären
und wir uns wiederholt, durch haarsträu-

bende, individuelle Fehler um ein besseres
Ergebnis gebracht haben.
Mit dem Unentschieden gegen Schwach-
hausen am 14. Spieltag können wir sicher-
lich gut leben. Das Verletzungspech hat uns
in dieser Saison voll erwischt und zum
wiederholten Mal konnten wir nicht unsere
stärkste Elf aufbieten. Eine Vielzahl an
Spielern ist nach längeren Verletzungen
oder beruflichen Auszeiten noch nicht auf
dem körperlichen Stand für die Bremenliga.
Doch das Trainerteam kann ihnen die
eigentlich erforderliche Zeit zum Aufholen

FFFF UUUU SSSS SSSS BBBB AAAA LLLL LLLL

Paul-Franke-Turnier

Die BTS-Fußballfamilie begeht in diesem Jahr am 30.12.17 ab  17 Uhr in der
Halle an der Erlenstraße das bekannte Turnier zu Ehren unseres ehemaligen
Jugendleiters. 
Ob aktiv am Ball oder als Zuschauer, ALLE für Paul! Wir sind Neustadt!
Für das leibliche Wohl sorgt das Team  „Heimspiel“ und nach der sportlichen
Betätigung bleibt genug Zeit, das Jahr mit den anderen Fußballern gemeinsam
ausklingen zu lassen.



nicht geben, da es jede Woche schwerer
wird, eine schlagkräftige Truppe auf den
Rasen schicken zu können. Keine Position
bleibt von dieser Situation verschont, so
kam selbst Torwarttrainer Sebastian Tönjes
schon zu zwei Ligaeinsätzen, weil die etat-
mäßigen Torhüter verletzt bzw. beruflich
verhindert waren.
Ziel für das Team um Volker Fahlbusch ist
es jetzt, gut in die Winterpause zu kommen
und auf dem Weg dahin noch den ein oder
anderen Punkt einzusammeln, damit der
Ligaverbleib gesichert werden kann. Dafür
bietet sich bis zur Winterpause in den

Spielen gegen die Leher Turnerschaft, SAV,
BSV, Grolland und Geestemünde noch fünf
mal die Gelegenheit. Besonders den letzten
beiden Spielen kommt eine große
Bedeutung zu, muss man die beiden
Mannschaften doch als direkte
Konkurrenten bezeichnen. 
Ihr seht, in der Stark-Bremen-Liga wird eini-
ges geboten und die Jungs der I. Herrn
freuen sich über jeden Fan, der sie in dieser
schwierigen Situation unterstützt.
WIR alle sind Neustadt! WIR alle gegen den
Abstieg!
Sebastian Tönjes

FFFF UUUU SSSS SSSS BBBB AAAA LLLL LLLL
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Bitte schon mal vormerken: 

19.01.18, 18:00 Uhr, Vereinsheim „Heimspiel“ an der Erlenstraße;

ABTEILUNGSVERSAMMLUNG
Jedes Mitglied, aber auch Eltern o.ä. sind herzlich willkommen!
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Wir wünschen

allen
Geburts-

tags-
kindern

und
Jubilaren
alles erdenklich

Gute, stets beste
Gesundheit und

immer das nötige
Quäntchen Glück!

Endlich wieder Saison!  
Nach intensiver Vorbereitung inklusive
zweitägigem Trainingslager fieberten wir
dem Ligaauftakt mit unserem Heimspieltag
geradezu entgegen. Doch es kam anders
als geplant: Den ersten Satz kurz zuvor
gegen die Mannschaft des ASC 46
Göttingen gewonnen, ging Mitte des Spiels
in der Volkmannstraße das Licht aus. Grund
war ein Kabelbrand und darum wurde das
Spiel, sowie das folgende gegen VSG
Hannover, auf Anfang Februar verschoben. 
Deswegen wollten wir nun beim ersten
Auswärtsspiel gegen die Tuspo Weende II
Vollgas geben und die ersten drei Punkte
einfahren, aber der Volleyballgott meinte es
nicht gut mit uns. Während der rund zwei-
stündigen Anreise kam uns kurz vor der
Autobahnausfahrt eine Vollsperrung der A7
in den Weg, verursacht durch einen Laster
der Öl verlor, und so hieß es warten und
warten. Glücklicherweise saß auch die

zweite gegnerische Mannschaft im Stau
fest, sodass die Mannschaft aus Weende
keine andere Wahl hatte, als den
Spielbeginn zu verzögern. Unterdessen
hatten wir Spielerinnen uns alle am Auto
unseres Trainers Michael Hänsel eingefun-
den und überlegten, wie wir noch rechtzei-
tig in die Halle kommen könnten. Der ret-
tende Einfall war schlussendlich, über
einen Graben und zwei Äcker zur nahegele-
genen Landstraße zu kraxeln und von dort
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ein Taxi zu rufen. Nach einer gefühlten
Ewigkeit, geschlagenen 90 Euro und viele
Nerven später standen wir dann doch auf
dem Feld und das Spiel konnte beginnen.
Gleich zu Anfang wollten wir dem
Oberligaaufsteiger  mit druckvollen Auf-
schlägen und harten Angriffen zeigen,
warum wir als Ziel den Wiederaufstieg
ausgerufen haben und nach einem etwas
holprigen Beginn konnten wir den ersten
Satz für uns entscheiden. Im zweiten Satz
zeigte unsere neue Zuspielerin Annika
Gartemann, wie gut sie sich schon mit
ihren Angreiferinnen versteht, denn stabile
Annahmen ermöglichten ihr viele erfolgrei-
che Schnellangriffe mit Mittelblockerin
Annika Kleemeyer. Als dann auch noch die
Aufschläge kamen, hieß es kurze Zeit spä-
ter 2:0. Den dritten Satz machten wir noch-
mal unnötig spannend, trotzdem konnten
wir am Ende einen klaren 3:0 Sieg verbu-
chen.

Eine Woche später hieß es dann Stadt-
derby gegen den Ligakonkurrenten Eiche
Horn II. Hier gab Michael Hänsel
Nachwuchsmittelblockerin Merle Wulf die
Chance, Oberligaluft zu schnuppern. Wir
mussten jedoch wie schon gegen Weende
auf Angreiferin Theresa Kettenbach ver-
zichten. Trotzdem waren wir gewillt, auch
dieses Duell zu unseren Gunsten zu ent-
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Die Ausgabe 
1/2018

erscheint 
voraus-
sichtlich 

in der zweiten
Märzhälfte.

Abgabeschluss
für Berichte

ist der 
15. Februar

2017.
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scheiden, doch irgendwie wollte es nicht
klappen mit dem Sieg gegen die
Hornerinnen. Sehr nervös begannen wir
das Spiel und waren doch etwas über-
rascht vom Angriffsdruck der Eiche-
Spielerinnen. Hinzu kamen noch zahlreiche
Eigenfehler und so mussten wir die ersten
zwei Sätze schnell abgeben. Auch der drit-
te Satz war bis zum Ende spannend, hier
hatten aber wir das Glück auf unserer Seite
und verkürzten auf 2:1. Im vierten Satz
gelang es uns, uns das erste Mal etwas
abzusetzen und lange sah es nach einem
Tiebreak aus, doch der starke Horner Block
machte uns einen Strich durch die

VVVV OOOO LLLL LLLL EEEE YYYY BBBB AAAA LLLL LLLL

Rechnung. So mussten wir uns am Ende
leider geschlagen geben. Dennoch blicke
wir weiter positiv und motiviert auf die
nächsten Spiele.
Wenn ihr Lust habt könnt ihr uns am 2.12
um 15 Uhr wieder zuhause in der
Volkmannstraße unterstützen, wenn wir
gegen den SV Nienhagen und den MTV
Grone um weitere Zähler kämpfen.
Bis dahin
Eure 1. Damen der BTS Neustadt

Aus 2 mach 1 – mit voller Power
in die Landesliga

Bei den Volleyballdamen hat sich zum
Saisonwechsel einiges getan. Dank
einer Umstrukturierung geht der neue
Kader der 2. Mannschaft gestärkt in die
Hinrunde.
Nach Abschluss der letzten Saison ver-
zeichnete sowohl die 2. als auch die 3.
Damenmannschaft von BTS Neustadt eini-
ge personelle Abgänge. Aus diesem Grund
entschied man sich kurzerhand, die beiden
Mannschaften zusammenzulegen und mit
voller Kraft und gut besetztem  Kader in der
Landesliga 3 durchzustarten. Mit einem Mix
aus routinierten „alten Hasen" und jungen
Nachwuchsspielerinnen möchte das Team
um Trainer Björn Panteleit oben in der Liga
mitspielen und den Aufstieg in die
Verbandsliga erreichen. Der Saisonstart
verlief bisher auch vielversprechend –
nach sechs Spielen stehen immerhin vier
Siege auf dem Punktekonto. Trotz der
neuen Konstellation fand das Team gut
zusammen und spielte seine Stärken
gekonnt aus. Nur im letzten Heimspiel
musste man sich leider gegen den aktuel-
len Tabellenführer Eiche Horn III und den
Drittplatzierten TuS Zeven II geschlagen
geben. Beim nächsten Bremer Derby
gegen Bremen 1860 III soll die Siegesserie
fortgesetzt werden. Zuschauer sind stets
herzlich willkommen.          Björn Panteleit
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Karate Turnier Saino Cup 2017

Das beliebte Nachwuchsturnier in unserem
norddeutschen Raum fand am 4. Novenber
2017 in Hannover-Seelze statt. Unsere
Kinder- Jugendgruppe hat dieses Mal nur
mit 3 Sportlern teilgenommen. Jorvin
(Grüngurt) und Hanna-Leal (Orangegurt)
sind bereits einige Male für die BTS gestar-
tet. Zum ersten  Mal ist Ahmad für uns
angetreten. Obwohl Ahmad (Gelbgurt) erst
seit knapp 1,5 Jahren Karate trainiert, woll-
te er auf einem Turnier im
Kumite starten. Bei diesem
Start musste er sich mit
allen Sportlern in der selben
Gewichtsklasse messen.
Normalerweise werden
Gürtelstufen unterschieden;
nicht aber bei dieser
Austragung. So kam Ahmad
mit sehr weit fortgeschritte-
nen Kämpfern zusammen.
Aufgrund der geringen
Teilnehmerzahl in seiner
Startgruppe, profitierte
Ahmad davon und belegte
zum Schluss trotz mit zwei
verlorenen Kämpfen den 3.

Platz in U18, Kumite. Auch wenn sein Start
in das Turniergeschehen sehr schwer war,
freute er sich sehr über seine erste
Teilnahme und wusste, dass er beim näch-
sten Mal wieder dabei sein will.
Jorvin zeigte in diesem Turnier deutlich
Fortschritte. Seine Kata Kür in der Vorrunde
Heian-Sandan, zeigte er souverän. Überra-
schenderweise stimmte die Jury 2:3 gegen
Jorvin, obwohl wir die Entscheidung eher
für Jorvin gesehen hatten.  Im Kumite traf
Jorvin in der Vorrunde gleich auf den spä-
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Buntentorsteinweg 10
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teren Matchwinner und mus-
ste bereits in der Vorrunde
einen verlorenen Kampf ein-
stecken. Sein Start in der
Trostrunde begann gleich mit
einer Verletzung. Das brachte
uns ganz schön aus dem
Konzept. Am Ende konnte er
den Kampf nicht mehr zu sei-
nen Gunsten drehen.
Trotzdem war das eine starke
Leistung von Jorvin.
Hanna-Leal hatte in beiden
Disziplinen Kata und Kumite
gleich schwere Gegnerinnen

und konnte in der Vorrunde leider nicht
punkten. Einige taktische Veränderungen
machten sich gleich bezahlt. So hatte sie
ihre Gegnerin in der Trostrunde gut unter
Kontrolle. Mit zwei sehr guten Aktionen
erreichte sie gleich 6 Punkte und brachte
sich mit 6:0 sehr weit nach vorn.
Kontertritte mit Ura-Mawashi Geri bringen
jedesmal 3 Punkte ein. Mit zwei weiteren
Treffern erhöhte sie ihre Punkte auf 8:0.
Sie schaffte zum ersten Mal vor Ablauf der
regulären Kampfzeit einen Blitz-Sieg.
Cansin hatte sich zu diesem Turnier für
das Kumite gemeldet. Leider wurde ihre
Gruppe wegen zu geringer Teilnehmer
abgesagt. 
Text: Hüseyin

LL EE II CC HH TT AA TT HH LL EE TT II KK
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Jetzt geht es wieder los

Dieses Halbjahr war mal wieder, und so
soll es sein, mit einigen interessanten
Terminen gespickt. 
Der Freimarktumzug, bei dem wir die
Nummer 23 waren, ist natürlich für uns als
Teilnehmer ein Erlebnis. Als wir durch die
Neustadt marschiert sind, haben wir viele
Bekannte und Freunde von uns gesehen.
Auch sind wir natürlich auf dem Bremer
Marktplatz von Radio Bremen gefilmt wor-
den. Unser Kostüm, welches wir selber
entworfen und in Teamarbeit fertiggestellt
haben, kam bei den Zuschauern gut an.

Vorher waren wir natürlich auch bei dem
großen Laternenumzug zur Piepe dabei.
Auch dies ist für uns immer ein
wichtiger Auftritt, auch wenn
wir diesmal mit einigen
Schwierigkeiten auf dem Weg
dahin zu kämpfen hatten.
Bombenentschärfung ist da
das Stichwort.
Auch sonst waren wir noch
unterwegs und haben musika-
lisch die Farben der BTS vertre-
ten.
Jetzt beginnt die Probenzeit für
das nächste Jahr. Die
Wintermonate werden dadurch
nicht langweilig für die Musiker.

Wir, d.h. der Spielmannszug sind immer
auf der Suche nach (un)entdeckten Talen-
ten: Flötisten, Xylophon- oder Marimba-
spieler, Trommler und Percussionisten
oder absolute Anfänger, die eines dieser
Instrumente erlernen möchten.
Wer bei uns mitmachen möchte, braucht
kein eigenes Instrument und auch keine
Notenkenntnisse. Wir bilden in kleinen
Gruppen in Theorie und Instrumenten-
kunde aus und lehren natürlich auch das
praktische Musizieren.
Gerne darf man sich bei unserem
Abteilungsleiter Jens Salomon informieren

oder einfach bei der Probe mal vorbei kom-
men.
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Verstorbene Mitglieder

Evelyn Peters
geb: 08.01.1948  verst. 07.08.2017

Turnen

Hans Fricke
geb: 18.06.1926  verst. 26.10.2017

Reha

Die Spielpläne aller
Mannschaften

findet ihr im Internet unter
btsneustadt-bremen.de

AKTUELL:

Ein ganz herzliches

„ D A N K E “
sagen wir allen Inserenten, Förderern, Unter-
stützern und natürlich unseren vielen Betreuern,
Übungsleitern, Helfern (und “-innen”), ohne die das
Vereinsleben nicht gestaltbar wäre.

Mögen Sie uns alle auch zukünftig tatkräftig (jeder
auf seine Weise) behilflich sein!

ROSENBERG
Turn- und Sportgeräte

Bremen

Borkumstr. 5
28217 Bremen

Tel.: 0421 – 396 6003
Fax: 0421 – 380 9388



Bremer Turn- und 
Sportgemeinde Neustadt 
von 1859 e.V.
Geschäftsstelle: Erlenstr. 85A, 28199 Bremen
Telefon: 0421/598 04 53 / Fax: 598 04 54
www.btsneustadt-bremen.de

Angebot für Vorschulkinder von 1 – 6 Jahre

Mo. 15.00 – 16.00 Uhr Erlenstr. 4 - 6  Jahre Ballschule bts-kinder-spielen-ball@gmx.de
Di. 16.00 – 17.00 Uhr Volkmannstr. 2 - 4  Jahre Eltern/Kind Turnen   Info über 598 04 53
Do. 10.45 – 11.30 Uhr Erlenstr. 1 - 3  Jahre Eltern/Kind Turnen
Do. 15.45 – 16.30 Uhr Erlenstr. 1 -  3 Jahre Eltern/Kind Turnen      
Do. 16.30 – 17.15 Uhr Erlenstr. 1 - 3  Jahre Eltern/Kind Turnen
Do. 15.45 – 16.45 Uhr MZR Erlenstr. 3 - 4  Jahre Kindertanz               Prisca von Voss
Do. 16.45 – 17.45 Uhr  MZR Erlenstr.  4 - 6  Jahre Kindertanz               prisca.vonvoss@web.de

Rhythmische Sportgymnastik

Weitere Informationen im Internet unter: www.rsg-btsneustadt.de

Mo. 15.00 – 16.30 Uhr Erlenstr. Anfänger 4–8 Jahre Saskia Rübke  0162 5769034 
Di. 15.00 – 18.00 Uhr Erlenstr. Schüler/Junioren/Senioren Saskia Rübke

8-16 Jahre
Fr.  15.00 – 16.30 Uhr Erlenstr. Schüler/Junioren/Senioren Saskia Rübke

8-16 Jahre

Ballett

Fr. 15.30 – 16.30 Uhr MZR Erlenstr. 5 - 6 Jahre Elena Puris 49 40 613
Fr. 16.30 – 17.30 Uhr MZR Erlenstr. 6 - 9 Jahre Elena Puris 49 40 613
Fr. 17.30 – 18.30 Uhr MZR Erlenstr. 10 - 15 Jahre Elena Puris 49 40 613

Er und Sie, Abteilungsleiterin: Sigrid Kruse, Tel.: 50 33 11

Mi. 20.00 – 21.30 Uhr Erlenstr. Gemischte Spiel- + Gymnastikgruppe 50+
Astrid Schiffmann



Fitness / Gymnastik für Frauen

Mo. 18.00 – 19.00 Uhr Erlenstr. Gymnastik Martina Hartert 597 98 91
Mo. 19.00 – 20.00 Uhr Erlenstr. Seniorengymnastik Martina Hartert 597 98 91
Mi. 16.30 – 17.30 Uhr MZR Erlenstr. Gymnastik Petra Rauch 55 42 78
Do. 09.30 – 10.30 Uhr Erlenstr. Seniorengymnastik Helma Falke 51 08 65
Do. 19.00 – 20.00 Uhr Erlenstr. Gymnastik Martina Eickhoff

Fitness und Spiel für Männer

Di. 20.00 – 21.30 Uhr Erlenstr. ab 30 Jahre Gym.+Spiel Barbara Fink
Di. 18.30 – 20.00 Uhr Halle Volkmannstr. ab 50 Jahre Gym.+Prellball Hans Schöne 50 10 01

Folklore, Abteilungsleiterin: Ricerda Wendt, Tel.: 50 23 19

Mi. 18.30 – 20.00 Uhr MZR Erlenstr. ab 18 Jahre Folklore Solveig Steuck 596 35 28

Spielmannszug, Abteilungsleiter: Jens Salomon, Tel.: 644 97 65

Weitere Informationen im Internet unter: www.sz-btsneustadt-bremen.de

Di. 18.00 – 21.30 Uhr Schule am Leibnizplatz     ab 7 Jahre Jens Salomon 644 97 65
(Raum 20, Treppenhaus 4)   

Karate, Hüsegin Eren, Tel.: 0178 / 780 76 73

Weitere Informationen im Internet unter: www.btsneustadt-karate.de

Mo. 18.30 – 20.00 Uhr Delmestr. Erwachsene, Mittelstufe Rolf Nimzyk
Mo. 18.30 – 20.00 Uhr Delmestr. Erwachsene Anfänger Marcus Küster
Mi. 16.30 – 18.00 Uhr Kantstr. Kinder, Unterstufe Maximilian Kreye
Mi. 18.30 – 20.00 Uhr Delmestr. Erwachsene, alle Gürtelst. Stefan Köhler
Do. 16.30 -  17.30 Uhr Delmestr. oben Kinder, Anfänger Hüseyin Eren
Do. 16.30 – 18.00 Uhr Delmestr. oben Kinder, Unterstufe Hüseyin Eren
Do. 18.00 – 19.30 Uhr Delmestr. oben Kinder, Mittel- bis Oberstufe Hüseyin Eren
Fr. 18.00 – 20.00 Uhr Karl-Lerbs-Str. Training für alle Marcus Küster
Sa. 11.00 – 13.00 Uhr Erlenstr. freies Training für alle (nach Absprache)

Tischtennis, Abteilungsleiterin: Gabriele Neumann, Tel.: 55 78 500

Di. 19.00 – 22.00 Uhr Halle Volkmannstr. Training für alle                      
Fr. 20.00 – 22.00 Uhr Halle Volkmannstr. Training für alle  



Badminton, Abteilungsleiter: Frank Lambart, Tel.: 0179-6629816

Erwachsene: Heiko Mainzer sw-bm@btsneustadt.de
Schüler und Jugend: Kathrin Lambart jw-bm@btsneustadt.de
Weitere Informationen im Internet unter: www.bts-badminton.de

Mo. 20.00 – 22.00 Uhr Halle Volkmannstr. Erwachsene Hobbygruppe/Anfänger
Di. 17.00 – 18.30 Uhr Erlenstr. Jugend / Schülertraining
Di. 18.30 – 22.00 Uhr Erlenstr. Erwachsene Mannschaften
Do. 17.30 – 20.00 Uhr Halle Volkmannstr. Jugend / Schülertraining 
Fr. 20.00 – 22.00 Uhr Erlenstr. alle Mitglieder

Leichtathletik, Abteilungsleiterin Susanne Molis, Tel.: 83 36 87

Weitere Informationen im Internet unter: www.bremerlt.de

Mo. 16.30 – 18.00 Uhr Erlenstr.    Schüler bis 11 Jahre  Susanne Molis+Team
Mi. 17.00 – 19.00 Uhr Halle Weserstadion/Platz 11 Jugendliche ab 12 J.  Andreas Klamka/
Fr.  17.00 – 19.00 Uhr Halle Weserstadion/Platz 11 Jugendliche ab 12 J.  Anna Ruzgis

Basketball

Weitere Informationen im Internet unter: www.btsneustadt-basketball.de
Auskunft: Raik Dräger 0157 / 73 33 15 01

draeger_raik@hotmail.com

Volleyball

Weitere Informationen im Internet unter: www.bts-neustadt-volleyball.de
Auskunft: Björn Panteleit volleyball@pantele.it

Handball

Weitere Informationen im Internet unter: www.sg-buntentor-neustadt.de

Auskunft: Alexander Wittkopf 0172 / 81 63 391

Fußball

Weitere Informationen im Internet unter: www.bts-neustadt-fussball.de
Auskunft: Thomas Voigt 0172 – 42 71 329

Herzsport: BTS Geschäftsstelle 59 80 453

Sa. 09.30 - 10.30 Uhr Erlenstr. mit ärztlicher Verordnung: Team
Sa. 08.00 - 09.00 Uhr Erlenstr. Team
Mi. 18.30 – 20.00 Uhr Halle Erlenstr. T. Beltchikov (ohne Verordnung)



Gesundheits- und Fitnesskurse

Rücken-Fit

Durch Kräftigungs-, Dehnungs- und Mobilisationsübungen soll versucht werden,
Verspannungen zu lösen und event. Rückenschmerzen zu lindern. Außerdem werden ver-
schiedene Entspannungs- bzw. Massageübungen vorgestellt. Zusätzlich wird das Herz-
Kreislaufsystem durch leichte rückengerechte Aerobicübungen trainiert.
Kursleiterin: Sabine Brandt
Termin: Montag 18.00 – 18.45 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a

Montag 18.45 – 19.30 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a
50+ Dienstag 9.30 – 10.30 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a
50+ Donnerstag 9.30 – 10.30 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a

Präventive Funktionsgymnastik 40 +
Gesundheit, Fitness und Muskelkraft
Probleme mit dem Rücken? Bauch, Oberschenkel und Po sollen auch trainiert werden?
Dann sind Frauen ab 40 (aber auch jüngere Frauen) in diesem Kurs genau richtig. Der Kurs
beginnt mit einer Aufwärmphase für das Herz-Kreislauf-System. Beweglichkeit, Kräftigung
und Dehnung der gesamten Muskulatur auf sanfte und schonende Weise runden die Stunde
ab.
Kursleiterin: Petra Schröder
Termin: Montag 19:00 – 20:00 Uhr, Halle Volkmannstr.

Rückenfitness 

Die Stunde beginnt mit einer rückengerechten Aufwärmphase. Danach werden die Muskeln
durch verschiedene Übungen gekräftigt und gedehnt. Eine kleine Entspannung rundet die
Stunde ab.
Kursleiterin: Astrid Kratsch
Termin: Freitag 10.00 – 11.00 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85a

BOP Plus

In diesen Kursen wird das Herz- Kreislaufsystem gestärkt. Außerdem wird durch gezielte
Übungen auch mit Handgeräten wie Hanteln, Tubes und Therabändern die gesamte Musku-
latur gekräftigt. Gezielt werden Bauch, Beine und Po angesprochen.
Kursleiterin:     Susanne Bätjer
Termine:          Dienstag 18.15 – 19.00 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a

19.00 – 19.45 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a
Donnerstag 19.00 – 19.45 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a



Qi Gong am Morgen Qi Gong ist ein Teil der Traditionellen Chinesischen Medizin
und ermöglicht uns, selbst etwas für die Stärkung der Gesundheit zu tun. Es stärkt das
Immunsystem, die Muskeln, Sochen, verbessert Beweglichkeit und baut Stress ab.
Kursleiterin: Susanne Strohm
Termin: Mittwoch 10.00 – 11.00 Uhr, MZR, Erlenstr. 85

Mollig und Fit

Eine Sportstunde nicht nur für mollige Personen. Es werden leichte Ausdauerübungen,
sowie
Kräftigungsübungen gerade auch in den Problemzonen angeboten. Die Stunde klingt mit
Entspannung aus.
Kursleiter: 
Pilates

Pilates ist ein Ganzkörpertraining, das Atemtechnik, Kraftübungen und Stretching kombi-
niert – alles in harmonisch fließenden Bewegungen. Im Besonderen wird die
Tiefenmuskulatur des Rumpfes angesprochen.
Kursleiteätjer
Termin: Donnerstag 18.00 – 19.00 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a

Kundalini-Yoga für AnfängerInnen

ist eine ganzheitliche Methode der Körper- und Energiearbeit. Sie kräftigt den Körper und
das Nervensystem, löst Verspannungen, vertieft den Atem, balanciert den Geist, fördert
Durchhaltevermögen und innenere Stabilität, Ausgeglichenheit und Konzentrationsfähigkeit.
Es werden Übungen zur Körperhaltung, Entspannung und Meditation angeleitet, die für
Jung und Alt geeignet sind
Kursleiterin: Ulrike Kempin
Termin:   Mittwoch 20.00 – 21.30 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a

Zumba

Die Party die Dich fit macht! Zumba ist das Fitness Workout. Laß Dich begeistern und tanze
zu cooler Musik und heißen Rhythmen.Die Choreographien sind leicht zu erlernen, so dass
sich auch Einsteiger i.d.R. schnell einfinden. Mach einfach mit und hab Spaß; 1 Stunde lang
coole Beats und schweißtreibende Moves.
Kursleiter: Jens Timmermann
Termin: Dienstag: 20.00 – 21.00 Uhr, MZR, Erlenstr. 85 a   

Qi Gong am Morgen Qi Gong ist ein Teil der Traditionellen Chinesischen Medizin
und ermöglicht uns, selbst etwas für die Stärkung der Gesundheit zu tun. Es stärkt das
Immunsystem, die Muskeln, Sehnen und Knochen, verbessert Beweglichkeit und baut
Stress ab.
Kursleiterin: Susanne Strohm
Termin: Mittwoch 10.00 – 11.00 Uhr, MZR, Erlenstr. 85

Mollig und Fit

Eine Sportstunde nicht nur für mollige Personen. Es werden leichte Ausdauerübungen,
sowie
Kräftigungsübungen gerade auch in den Problemzonen angeboten. Die Stunde klingt mit
Entspannung aus.
Kursleiter: Team
Termin: Samstag 09.30 – 10.30 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a

Pilates

Pilates ist ein Ganzkörpertraining, das Atemtechnik, Kraftübungen und Stretching kombi-
niert – alles in harmonisch fließenden Bewegungen. Im Besonderen wird die
Tiefenmuskulatur des Rumpfes angesprochen.
Kursleiterin: Susanne Bätjer
Termin: Donnerstag 18.00 – 19.00 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a

Kundalini-Yoga für AnfängerInnen

ist eine ganzheitliche Methode der Körper- und Energiearbeit. Sie kräftigt den Körper und
das Nervensystem, löst Verspannungen, vertieft den Atem, balanciert den Geist, fördert
Durchhaltevermögen und innenere Stabilität, Ausgeglichenheit und Konzentrationsfähigkeit.
Es werden Übungen zur Körperhaltung, Entspannung und Meditation angeleitet, die für
Jung und Alt geeignet sind
Kursleiterin: Ulrike Kempin
Termin:   Mittwoch 20.00 – 21.30 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a

Zumba

Die Party die Dich fit macht! Zumba ist das Fitness Workout. Laß Dich begeistern und tanze
zu cooler Musik und heißen Rhythmen.Die Choreographien sind leicht zu erlernen, so dass
sich auch Einsteiger i.d.R. schnell einfinden. Mach einfach mit und hab Spaß; 1 Stunde lang
coole Beats und schweißtreibende Moves.
Kursleiter: Jens Timmermann
Termin: Dienstag: 20.00 – 21.00 Uhr, MZR, Erlenstr. 85 a   



Teilnahmebedingungen

Anmeldung

Die Anmeldung kann schriftlich, telefonisch oder persönlich erfolgen. Durchführung des
Kurses, wenn mind. 8 verbindliche Anmeldungen vorliegen. Kursplätze werden nach Eingang
der Anmeldungen vergeben.

BTS-Neustadt Tel. 0421 / 59 80 453 
Erlenstr. 85a Fax 0421 / 59 80 454 
28199 Bremen E-mail: info@btsneustadt-bremen.de

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle
Dienstag 10.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 16.00 – 18.00 Uhr

Rücktritt

Ein Rücktritt von der Anmeldung ist bis zu 10 Tagen vor Kursbeginn kostenfrei möglich. 
Bitte den Rücktritt der Geschäftsstelle schriftlich mitteilen.
Danach sind 50% der Kursgebühr zu entrichten. Nach Beginn des Kurses besteht kein
Anspruch auf Rückvergütung der Kursgebühr. Die gilt auch bei Nichtteilnahme an einzelnen
Stunden.

Teilnahmegebühr

BOP, Pilates, Mollig & Fit (pro Termin): Mitglieder: € 2,50
Funktionsgymnastik Nichtmitglieder: € 5,00
Rückenkurse und Zumba  (pro Termin): Mitglieder: € 3,00

Nichtmitglieder: € 6,00
Qi Gong, Yoga, (pro Termin)  60 /90 Min. Mitglieder: € 3,25 / 5,00 

Nichtmitglieder: € 6,50 / 10,00

Teilnahmebestätigung: € 2,00 (Bitte direkt mit der Kursgebühr überweisen).
Ob Gebühren erstattet werden, muss durch den Teilnehmer mit seiner Krankenkasse
geprüft werden.

Zahlung

Die Kursgebühr ist vor Kursbeginn, gemäß Kursbestätigung zu tätigen.

Die Kurse haben eine bestimmte Dauer. Es kann nur ein kompletter Kurs belegt wer-
den, d.h. auch bei Nichtteilnahme an einigen Terminen muss der komplette Kurs
bezahlt werden. Kursbeginn ist jeweils zu Beginn des Jahres, nach den Oster- und
nach den Sommerferien. Die genauen Termine erfragen Sie bitte in der
Geschäftsstelle der BTS-Neustadt.



Bremer Turn- und Sportgemeinde Neustadt von 1859 e. V.
Erlenstr. 85 a, 28199 Bremen

B E I T R A G S L I S T E ab 01.07.2017

Grundbeiträge: Beiträge pro Monat:

1. Erwachsene 19,- €
2. Kinder und Jugendliche u. 18 Jahre 11,- €
3. Ehepaare / Lebensgemeinschaften 34,- €
4. Unterstützende Mitglieder 10,- €

Unterstützende Ehepaare / Lebensgem. 14,- €

5. Ermäßigungen 14,- €
Schüler, Auszubildende, Studenten bis
30. Lebensjahr, Wehr- und Ersatzdienst-
leistende, Arbeitslose und Sozialhilfeempfänger
(Nur gegen Vorlage aktueller Bescheinigung, keine Rückvergütung)

6. Beitragsbefreiungen
- auf Antrag
- ab 2. Kind unter 18 Jahre, wenn Eltern und 1 Kind unter 18 Jahre Mitglieder im Verein sind
- ab 3. Kind unter 18 Jahre, wenn 1 Erw. und 2 Kinder unter 18 Jahre Mitglieder im Verein
sind

7. Abteilungen mit Zusatzbeitrag

Badminton Erwachsene + 2,- €
Badminton Kinder und Ermäßigte + 1,- €
Ballett + 4,- €
Basketball Erwachsene + 4,- €
Basketball Ermäßigte + 3,- €
Basketball Kinder + 2,- €
Karate Erwachsene + 2,- €
Karate Kinder und Ermäßigte + 1,- €
Kindertanz + 4,- €
Volleyball Erwachsene + 2,- €
Volleyball Kinder und Ermäßigte + 1,- €

Aufnahmegebühr: Kinder und Jugendliche  8,- € /  Erwachsene 16,- €

Lastschriftverfahren
Die Beiträge werden jeweils zum 1. eines Quartals eingezogen. Für nicht eingelöste
Lastschriften wird ein zusätzlicher Verwaltungsbeitrag von 5,00 € erhoben. Zudem sind die
Rücklastschriftkosten zu ersetzen.

Rechnungszahler
Zahlung halbjährlich im Voraus zum 1. Januar und 1. Juli eines Jahres. Pro Halbjahr 5,- €
Zusatzkosten.

Mahngebühr 5,- €



Wer............................Was..................................Wo

Geschäftsstelle Erlenstraße 85 A, 28199 Bremen                 Telefon: 598 04 53/55
Di. 10.00 - 12.00 Uhr, Mi. 16.00 - 18.00 Uhr      Fax: 598 04 54
e-mail:info@btsneustadt-bremen.de
www.btsneustadt-bremen.de

Vorsitzender Sahbaz, Erkan 0179 / 47 93 811
abdullaherkan@gmx.de

stellv. Vorsitzender Ada, Aslan
Fachbereich Turnen Keim, Daniel vorsitzenderturnen@btsneustadt-bremen.de
stellv. Vorsitzender Ruben, Heiner ruben@hamburg.de
Fachbereich Sport und Jugend
Rechnungsführer    Steding, Marcel M.Steding@gmx.de
Geschäftsführerin Brandt, Sabine 598 04 53
Badminton Lambart, Frank 0179 / 66 29 816
Ballett Puris, Elena 494 06 13
Basketball Dräger, Raik 0157 / 73 33 1501
Er + Sie Kruse, Sigrid 50 33 11
Intern. Folklore Wendt, Ricarda 502319
Fußball Voigt, Thomas 0172 / 42 71 329
Handball Wittkopf, Alexander 0172 / 81 63 391
Karate Eren, Hüseyin 0178 / 78 07 673
Kurse Brandt, Sabine 598 04 53
Leichtathletik Molis, Susanne 83 36 67
Männerturnen n. n.
Gesundheitssport
(Koronar) Info über  Geschäftsstelle 598 04 53
Spielmannszug Salomon. Jens 644 97 65
Tischtennis Neumann, Gabriele 557 85 00
Volleyball Panteleit, Björn volleyball@pantele.it
RSG Rübke, Saskia 0162 / 57 69 034

Hallenaufsicht
und Plätze Berning, Klaus 596 28 84

Günther, Frank 68 55 84 30
Suhling, Manfred 51 39 21
Zarbock, André 0157 / 789 30 166

Volkmannstraße Blanken, Anja 0176 / 31501548

Herausgeber BTS Neustadt, Erlenstr. 85 a, 28199 Bremen





Kompetenz,
die bleibt.

Stark. Fair. Hanseatisch.

Seit 1825 sind wir als Sparkasse Bremen fest in unserer Stadt verankert – 

und das bleiben wir auch. Mit echter Wertpapierkompetenz und großem 

Expertenwissen, direkt vor Ihrer Haustür. Für Ihre optimalen Anlagelösungen.

www.sparkasse-bremen.de/wertpapiere
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